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Starte deine Zukunft mit uns!

Die Stiftung Liebenau ist für Menschen da, die besondere 
Unterstützung benötigen. Dank unserer Vielfalt und unserem 
breiten Fachwissen bieten wir jede Menge Möglichkeiten 
für deine Ausbildung und Zukunft. Ob in Gesundheit, 
Pflege und Erziehung, in kaufmännischen oder Dienstleis-
tungsberufen, im dualen Studium oder in FSJ und BFD.  
Egal, wofür du dich entscheidest – es wird eine spannende, 
lehrreiche Zeit! Das wissen auch unsere Auszubildenden, 
die dich durch diese Broschüre begleiten.

Die wichtigsten Infos zu unserem Ausbildungsangebot  
findest du in dieser Broschüre.



6

Was machst du als Altenpfleger/-in?

Als Altenpfleger oder Altenpflegerin pflegst, betreust und förderst du ältere 
und pflegebedürftige Menschen in alltäglichen Situationen und bei der per-
sönlichen Tagesgestaltung z.B. bei der Körperpflege, beim An- und Auskleiden, 
bei der Zubereitung von Essen, bei der Nahrungsaufnahme, beim Anlegen von 
Verbänden und beim Verabreichen von Medikamenten. Du berücksichtigst und 
förderst die noch vorhandenen Fähigkeiten der betreuten Menschen und du 
begleitest sie zu Gruppen- oder Einzelaktivitäten. Für die älteren Menschen 
und ihre Angehörigen bist du Ansprech- und Gesprächspartner und „Sprach-
rohr“ gegenüber Ärzten und Therapeuten. 

Altenpfleger/-in 

Dauer 3 Jahre

    Mein Her z schlägt  

  f ür ältere Menschen.  

   Mein Ohr ist am 

      Puls der Z eit.
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Ansprechpartner bei uns
Liebenau Pflege:  
Eleonore Buhmann
Liebenau Teilhabe:  
Eminye Fleischer  
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Die Wahl der Schule hängt von 
deinem Wohnort und dem Ort 
der gewählten Einrichtung ab. 
Auf unserer Homepage findest du 
eine Aufstellung von Schulen, mit 
denen wir zusammenarbeiten. 

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Realschulabschluss (oder eine 

andere abgeschlossene zehnjährige 
Schulbildung)

oder 
• Hauptschulabschluss und eine 

erfolgreich abgeschlossene mind.   
zweijährige Berufsausbildung 

oder
• Hauptschulabschluss und eine mind. 

einjährige Ausbildung als Altenpfle-
gehelfer/-in oder Krankenpflegehel-
fer/-in

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 1.040 € monatlich

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

Die Ausbildung findet schwerpunkt-
mäßig in einer unserer zahlreichen 
stationären Pflegeeinrichtungen oder 
in einer unserer Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung statt. 

Während der Ausbildung wirst du in 
verschiedenen Bereichen eingesetzt. 
Auch ein Praktikum im ambulanten 
Bereich, im Allgemeinkrankenhaus 
und in der Psychiatrie für ältere Men-
schen ist Bestandteil der Ausbildung.

 u Was lernst du in der Ausbildung?

Konzepte in der Altenpflege, Unter-
stützung älterer Menschen bei der  
Lebensgestaltung, biografieorientier-
te Gesprächsführung, Pflegeprozess, 
ambulante Pflege, therapeutisches 
und medizinisch-pflegerisches Wissen, 
rechtliche Rahmenbedingungen, EDV 
in der Pflege

Zusatzausbildungen während der  
Ausbildung möglich
An manchen Altenpflegeschulen be-
steht die Möglichkeit, die Fachhoch-
schulreife parallel zu erwerben!

!
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Was machst du als Altenpfleger/-in?

Als Altenpflegehelfer oder Altenpflegehelferin unterstützt du examinierte 
Pflegefachkräfte bei sämtlichen Tätigkeiten rund um die Betreuung und Pflege 
älterer Menschen z.B. bei der Körperpflege, beim An- und Auskleiden, bei der 
Zubereitung von Essen, bei der Nahrungsaufnahme und begleitest sie zu Grup-
pen- oder Einzelaktivitäten. Auch Organisatorisches wie die Pflegedokumenta-
tion und hauswirtschaftliche Tätigkeiten gehören zum Berufsbild.

Altenpflegehelfer/-in 

Dauer 1 Jahr

     Ich bin gern mit 

  beiden Händen dabei.  

   Und mit einem Lächeln.
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Ansprechpartner bei uns
Liebenau Pflege:  
Eleonore Buhmann
Liebenau Teilhabe:  
Eminye Fleischer
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Die Wahl der Schule hängt von 
deinem Wohnort und dem Ort 
der gewählten Einrichtung ab. 
Auf unserer Homepage findest 
du eine Aufstellung von Schulen, 
mit denen wir zusammenarbeiten.

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Hauptschulabschluss oder der 

Nachweis eines gleichwertigen 
Bildungsstandes  

Zusätzlich empfehlen wir ein 4 – 6 
wöchiges Praktikum in einer Pflegein-
richtung.

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 964 € monatlich

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

Die Ausbildung findet in einer unserer 
zahlreichen stationären Pflegeeinrich-
tungen oder in einer unserer Einrich-
tungen für Menschen mit Behinde-
rung statt. 

Es gibt zwei mögliche Ausbildungs-
formen
• Vollzeitform: Dauer 1 Jahr an der 

Berufsfachschule für Altenpflege.  
(2 Schultage pro Woche).

• Teilzeitform: Dauer 2 Jahre an der 
Berufsfachschule für Altenpflege  
(1 Schultag pro Woche).

 u Was lernst du in der Ausbildung?

• körperliche, psychische und soziale 
Veränderungen im Alter

• Krankheitsbilder und Behandlungs-
methoden

• Unterstützung älterer Menschen  
im täglichen Leben

• Pflegeprozesse
• Krankheitslehre, Gerontologie
• Deutsch, Religion, Kommunikation, 

Politik, Rechtskunde, Wirtschafts-
kunde, Sozialkunde, Musik, Kunst

!
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Was machst du als Heilerziehungspfleger/-in?

Als Heilerziehungspfleger oder Heilerziehungspflegerin kümmerst du dich um 
Menschen jeden Alters mit vorübergehender oder ständiger Behinderung. Du 
unterstützt und begleitest Menschen mit unterschiedlichem Hilfebedarf und 
ermöglichst ihnen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben sowie soziale Kon-
takte zu pflegen. Neben der gesundheitlich orientierten Pflegetätigkeit liegt ein 
Schwerpunkt deiner Arbeit in der Hilfe zur Selbsthilfe. Heilerziehungspfleger 
und Heilerziehungspflegerinnen arbeiten eng mit weiteren Fachkräften und 
mit Angehörigen zusammen.

Heilerziehungspfleger/-in  

Dauer 3 Jahre

 A uf d ie kleinen  
   Gesten kommt es an.  

Und d ie große  
  A uf gabe  
     dahinter.
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Ansprechpartner bei uns
Liebenau Teilhabe:  
Eminye Fleischer 
Liebenau Kliniken: Peter Fröhlich
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Institut für Soziale Berufe  
in Ravensburg  
www.ifsb-rv.de

Diakonisches Institut für Soziale 
Berufe in Wilhelmsdorf 
www.diakonisches-institut.de

oder

• Mittlerer Bildungsabschluss und
ͳ ͳ eine abgeschlossene einschlägige 

Berufsausbildung oder
ͳ ͳ Berufskolleg für Praktikanten 

oder Berufskolleg Soziales oder
• FSJ/BFD (mind. zwölf Monate) in 

Einrichtungen und Diensten des 
Sozial- und Gesundheitswesens 
unter Anleitung einer ausgebildeten 
Fachkraft

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 950 € monatlich

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

Die Ausbildung dauert 3 Jahre plus 
ein Jahr Vorpraktikum. Es gibt zwei 
Ausbildungsformen:

1. Ausbildungsform: MB
(mit Berufspraktikum im 3. Jahr)
• 1 Jahr Vorpraktikum 
• 2 Jahre Vollzeitschule (unbezahlt)
• 1 Jahr Berufspraktikum

2. Ausbildungsform: WTP
(Wechsel zw. Theorie und Praxis)
• 1 Jahr Vorpraktikum
• 3 Jahre Duale Ausbildung  

(Schule und Ausbildung parallel)

 u Was lernst du in der Ausbildung?

Pädagogik/Heilpädagogik, Psycholo-
gie, Medizin, Psychiatrie, Berufs- und 
Rechtskunde, Praxis- und Methoden-
lehre, Heilerziehungspflegerische 
Praxis, Religionspädagogik, Spiel und 
Gestaltung, Musik und Bewegung, 
Medienpädagogik, Datenverarbei-
tung, Kommunikation, Pflege, Haus-
wirtschaft, Deutsch, Fremdsprache, 
Sozialkunde, Religion/Ethik

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Mittlerer Bildungsabschluss  

oder ein gleichwertig anerkannter 
Bildungsstand und

• eine einjährige geeignete prak-
tische Tätigkeit in Einrichtungen 
und Diensten des Sozial- und Ge-
sundheitswesens unter Anleitung 
einer ausgebildeten Fachkraft.

!
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Was machst du als Jugend- und Heimerzieher/-in?

Als Jugend- und Heimerzieher oder Jugend- und Heimerzieherin begleitest du  
Kinder und Jugendliche im Alltag – mit allem was zum Leben dazugehört. Du 
unterstützt sie bei der Entwicklung ihres Sozialverhaltens, ihrer Fähigkeiten 
und Kompetenzen. Bei persönlichen, familiären und schulischen Problemen 
stehst du dem Jugendlichen zur Seite. Jugend- und Heimerzieher organisieren 
zum Beispiel Sport und Freizeit, Ausflüge, Feste und sogar Ferienaufenthalte. 

Jugend- und

Heimerzieher/-in

Dauer 3 Jahre

   Menschen  
im A lltag begleiten.         

 Klasse, w ie viel  
da ins Rollen  
       kommt!  
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Ansprechpartner bei uns
Liebenau Teilhabe: Eminye Fleischer  
Liebenau Kliniken: Peter Fröhlich
Liebenau Bildung: Barbara Hagel
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Institut für Soziale Berufe  
in Ravensburg www.ifsb-rv.de

Diakonisches Institut für Soziale 
Berufe in Wilhelmsdorf 
www.diakonisches-institut.de

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Mittlerer Schulabschluss oder 

gleichwertiger Bildungsstand
und

ͳ ͳ eine abgeschlossene einschlägige 
Berufsausbildung (z.B. Sozialas-
sistent) oder

ͳ ͳ eine mind. 12-monatige, geeig-
nete sozialpädagogische Tätigkeit 
(Vorpraktikum, FSJ, BFD) unter 
Anleitung einer sozialpädago-
gischen Fachkraft. Diese soll 
überwiegend den Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen zum 
Inhalt haben. Eine Stückelung 
der Praxiszeiten ist nicht vorge-
sehen. 

oder
• Abitur und 6 Wochen Praktikum
• Berufskolleg für Praktikanten oder 

Berufskolleg Soziales
• Abschluss als Kinderpflegerin

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 950 € monatlich

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

1. Ausbildungsform: MB
(mit Berufspraktikum im 3. Jahr)
• 1 Jahr Vorpraktikum 
• 2 Jahre Vollzeitschule  

(unbezahlt)
• 1 Jahr Berufspraktikum

2. Ausbildungsform: WTP
(Wechsel zw. Theorie und Praxis)
• 1 Jahr Vorpraktikum
• 3 Jahre Duale Ausbildung  

(Schule und Ausbildung parallel).  
Durch Wechsel der Einsatzstellen  
während der Ausbildung lernst du  
verschiedene Bereiche kennen.

 u Was lernst du in der Ausbildung?

Pädagogik, Sozialarbeitswissenschaft, 
Psychologie, Soziologie, Organisation, 
Recht und Verwaltung, Umwelt- und 
Gesundheitserziehung, Medienpäda-
gogik, Erlebnispädagogik/Freizeitpäd-
agogik, Deutsch, Gemeinschaftskunde

Mögliche Zusatzausbildungen  
während der schulischen Ausbildung 
Die Fachschule für Jugend- und 
Heimerziehung am IfsB Ravensburg 
bietet neben der vollzeitlichen  
Ausbildung die Möglichkeit, die 
Allgemeine Fachhochschulreife zu 
erwerben. Außerdem möglich sind 
die Religionspädagogische Zusatzqua-
lifikation und die Zusatzqualifikation 
Erlebnispädagogik.

!
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Was machst du als Arbeitserzieher/-in?

Als Arbeitserzieher oder Arbeitserzieherin hast du die Aufgabe, Menschen mit 
Behinderung oder Benachteiligung die Teilhabe am Arbeitsleben zu ermögli-
chen. Dabei orientierst du dich an den individuellen Bedürfnissen und Fähig-
keiten des Einzelnen. Du unterstützt beim Übergang von der Schule in den 
Beruf und begleitest durch die Ausbildung. In Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung bist du auch verantwortlich für die Produktion und den Kontakt 
mit den Kunden. Du betreust die Beschäftigten in den Arbeitsgruppen und 
unterstützt bei arbeitsbegleitenden Maßnahmen.

Arbeitserzieher/-in 

Dauer 3 Jahre

     A rbeit gibt Sinn 

      und St ruktur  

    f ür den Tag.  
   Das gilt auch  
      f ür mich.
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Ansprechpartner bei uns
Liebenau Teilhabe:  
Leonie Thoma 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Diakonisches Institut für Soziale 
Berufe in Wilhelmsdorf 
www.diakonisches-institut.de

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Realschulabschluss oder Fachschul-

reife oder gleichwertiger Bildungs-
stand 

und

• eine abgeschlossene,  
mindestens zweijährige Ausbildung

oder

• Hauptschulabschluss oder gleich-
wertiger Bildungsstand

• und eine mindestens zweijährige 
Berufsausbildung

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 950 € monatlich

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

1. Ausbildungsform: Vollzeitform
(mit Berufspraktikum im 3. Jahr)
• 2 Jahre Vollzeitschule (unbezahlt)  

+ Fachpraktika/praktische Phasen 
• 1 Jahr Berufspraktikum

2. Ausbildungsform: WTP
(Wechsel zw. Theorie und Praxis)
• 3 Jahre Duale Ausbildung  

(Schule und Ausbildung parallel) 

Die Ausbildung findet bei uns schwer-
punktmäßig in einer Werkstatt für 
Menschen mit Behinderung statt.

 u Was lernst du in der Ausbildung?

Heil- u. Sonderpädagogik einschließ-
lich Jugendhilfe, Psychologie und 
Soziologie, Arbeitserziehung und 
Arbeitstherapie, Didaktik und Praxis, 
Fertigungstechniken, Psychiatrie und 
Neurologie, Pflegerische Grundlagen, 
Deutsch, Gemeinschaftskunde, Ethik, 
Rechtskunde und Berufskunde, Orga-
nisation und Betriebswirtschaft, EDV

!
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Hier fängt deine Zukunft an 

In unserer alternden Gesellschaft wächst der Bedarf an Pflege  
und Unterstützung hilfebedürftiger Menschen kontinuierlich.  
Zudem steigen die Anforderungen an die Qualität der Pflege.  

Deshalb eröffnet eine qualifizierte Ausbildung in diesen Berufen  
viele Perspektiven und eine sichere Zukunft. 



18

Was machst du als Kaufmann/-frau für Büromanagement?

Als Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement kannst du in allen Bereichen 
einer Verwaltung arbeiten. Dabei nutzt du moderne Kommunikationsmittel 
und bist Fachmann für EDV-Anwendungen in deinem Bereich. Telefonate ent-
gegennehmen, Termine koordinieren, Rechnungen buchen, Schriftverkehr mit 
Kunden, Veranstaltungen organisieren und Akten führen – alles kein Problem 
für dich.

Kaufmann/-frau 

für Büromanagement 

Dauer 3 Jahre

      Hab ich  
alles drauf : Word, 

 Excel, Kontakte –  

   und den Klick 
  nach vorn.
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Ansprechpartner bei uns
Johanna Wurm 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Hugo-Eckener-Schule in  
Friedrichshafen 
www.hugo-eckener-schule.de 

Humpis-Schule in Ravensburg 
www.humpis-schule.de

 u Was lernst du in der Ausbildung?

Im Fach „Berufsfachliche Kompetenz“ 
werden verschiedene wirtschaftliche 
Inhalte fächerübergreifend unterrich-
tet z.B. Allgemeine Wirtschaftsleh-
re, Kosten- und Leistungsrechnung, 
Rechnungswesen, Beschaffung, 
Auftragsabwicklung, Recht, Text- und 
Datenverarbeitung, Projektmanage-
ment. Zusätzliche Fächer: Deutsch, 
Gemeinschaftskunde, Englisch

 u Wer kann sich bewerben?

Mindestens guter Realschulabschluss  
(oder gleichwertig anerkannter Schul-
abschluss), gerne Berufskolleg I oder II. 

Zusätzliche Anforderungen
Verantwortungsbewusstsein und Zuver-
lässigkeit, Engagement und Einsatz für 
andere Menschen, Freundliches Auftre-
ten und schnelle Auffassungsgabe

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 918 € monatlich

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

Der Unterricht an der Berufsschule 
findet in der Regel an 1,5 Tagen/Wo-
che statt. In der Praxis wirst du bei uns 
in vielen verschiedenen Bereichen der 
Verwaltung eingesetzt z.B. Sekreta-
riat, Empfang, Personalmanagement, 
Rechnungswesen, Fortbildungsabtei-
lung, Krankenhausverwaltung. 

Unsere Auszubildenden treffen sich 
in regelmäßigen Abständen, um mehr 
über die Stiftung Liebenau zu erfahren 
und um zusammenzuwachsen. 

Deine Aufgaben je nach Einsatzstelle
• Sichere Nutzung von Textverarbei-

tungs- und Kommunikationssys-
temen z.B. Erstellung von Briefen, 
E-Mails und Statistiken 

• Arbeiten mit verschiedenen Computer- 
anwendungen

• Patientenverwaltung und Abrech-
nung mit Kostenträgern

• Personalverwaltung (dabei Arbeit 
mit SAP)

• Rechnungskontrolle, Kontierungsfälle 
buchen (dabei Arbeit mit SAP)

• Posteingang und Postausgang
• Mitwirkung bei Beschaffungsvor-

gängen z.B. Büromaterial

Im dritten Ausbildungsjahr kannst 
du zwei verschiedene Einsatzgebiete 
vertieft kennenlernen und dich hier 
auf die Prüfung vorbereiten (Wahl-
qualifikationen). 

!
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Was machst du als Elektroniker/-in für Betriebstechnik?

Als Elektroniker oder Elektronikerin für Betriebstechnik installierst, wartest und 
reparierst du elektrische Betriebs-, Produktions- und Verfahrensanlagen. Du 
kennst dich aus bei Schalt- und Steueranlagen, bei Anlagen der Energieversor-
gung und der Gebäudesystemtechnik. Du montierst und prüfst auch Einrich-
tungen der Kommunikations- und Beleuchtungstechnik. Du programmierst, 
konfigurierst und prüfst Systeme und Sicherheitseinrichtungen, organisierst  
die Anlagenmontage und überwachst die Arbeit von Dienstleistern.

Elektroniker/-in 

für Betriebstechnik 

Dauer 3,5 Jahre

  Hier leg ich  
meinen Schalter  
   schon f ür  
  morgen um.
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Ansprechpartner bei uns
LiGAS GmbH: Joachim Locher 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Gewerbliche Schule Ravensburg: 
www.gbs.rv.bw.schule.de

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
Realschulabschluss mit einer Stärke 
im naturwissenschaftlichen Bereich

Zusätzliche Anforderungen
• Handwerkliches Geschick
• Logisches Denken
• Talent im Umgang mit Computer

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 800 € monatlich

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

Das 1. Ausbildungsjahr findet in der 
Schule statt, danach werden die 
theoretisch erworbenen Kenntnisse in 
der LiGAS GmbH, einer Tochtergesell-
schaft der Stiftung Liebenau, umge-
setzt. Du arbeitest bei uns Hand in 
Hand mit Menschen mit Behinderung. 

Deine Aufgaben in der Praxis sind 
vor allem
• Elektrische Betriebs-, Produktions- 

und Verfahrensanlagen in Betrieb 
nehmen und warten

• Schalt- und Steueranlagen ein-
stellen, anpassen und in Betrieb 
nehmen

• Anlagen der Energieversorgung 
inspizieren, prüfen und warten

• Einrichtungen der Kommunikations- 
und Beleuchtungstechnik  
montieren, prüfen und warten

 u Was lernst du in der Ausbildung?

• Physik (Basis für Elektronik und 
Berechnungen, Verständnis von 
Aufbau und Funktionsweise ver-
schiedenster Bauteile) 

• Mathematik 
• Werken/Technik
• Informatik z.B. für Programmierung
• Englisch (viele Fachbücher, Bedie-

nungsanleitungen und Schaltpläne 
sind in Englisch verfasst)

!
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Gärtner/-in Garten- 

und Landschaftsbau 

Dauer 3 Jahre

Was machst du als Gärtner/in Garten- und Landschaftsbau?

Als Gärtner oder Gärtnerin im Garten- und Landschaftsbau bist du immer dann 
gefragt, wenn es um Anlagen im Freien geht. Rasenflächen, Mauern, Wege, 
Plätze und Teiche. Baustellen müssen vorbereitet und eingerichtet werden. Du 
führst Erdarbeiten und Be- und Entwässerungsmaßnahmen durch – manchmal 
mit Hilfe schwerer Baumaschinen wie Radlader und Bagger. Das Gestalten von 
Pflanzflächen mit Stauden, Sträuchern und Bäumen gehört ebenfalls dazu. 
Auch Grünflächen und Gartenanlagen werden auf Wunsch des Kunden ge-
pflegt.

   Hier kann ich  

was schultern. Und 

  mitwachsen.
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Ansprechpartner bei uns
Thomas Wuttke 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Justus-von Liebig-Schule  
in Göppingen 
www.jvl-gp.de

Übrigens: Wir bilden auch 
Gärtner in den Fachrichtungen 
Obstbau, Gemüsebau und  
Zierpflanzenbau aus!

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

Die Ausbildung findet schwerpunktmä-
ßig direkt auf den Baustellen unserer 
Kunden statt – das kann in Einrichtun-
gen der Stiftung Liebenau sein oder 
bei externen Kunden (Unternehmen, 
Privatpersonen). Du arbeitest bei 
uns Hand in Hand mit Menschen mit 
Behinderung. 

Zusätzlich machen wir dich durch ein-
zelne Trainingseinheiten auf unserem 
Betriebshof fit. Ein weiterer Teil deiner 
Ausbildung sind die überbetrieblichen 
Lehrgänge in Heidelberg und Kirch-
heim. 

 u Was lernst du in der Ausbildung?

• Vorbereiten und Einrichten der 
Baustellen

• Durchführen von Erdarbeiten sowie 
Be- und Entwässerungsmaßnahmen 

• Herstellen befestigter Flächen wie 
z.B. Wege, Plätze, Schutz- oder 
Deckschichten

• Umgang mit Baumaschinen  
wie Radlader, Bagger und  
Kleinmaschinen 

• Mauerbau 
• Natursteinarbeiten 
• Teichbau 
• Baum-/Gehölzpflege 
• Fällungen 
• Anlegen von Rasenflächen
• Pflegemaßnahmen 
• Pflanzenkunde
• Vermessen 
• Natursteinkunde 
• Technik

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
Guter Hauptschulabschluss

Zusätzliche Anforderungen 
• Gerne im Freien arbeiten
• Teamfähig und belastbar sein

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 918 € monatlich

!
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Was machst du als Forstwirt/-in?

Als Forstwirt oder Forstwirtin hast du eine hohe Verantwortung für den Le-
bensraum Wald. Waldbestände müssen gepflegt, neue Bäume gepflanzt und 
geschützt werden. Deine Haupttätigkeit ist die Holzernte. Dazu gehört das 
Fällen, Aufarbeiten, Vermessen und die Gütesortierung der Bäume. Der Beruf 
erfordert umfangreiche Fachkenntnisse in verschiedenen Arbeitsgebieten 
z.B. Forsttechnik, Werkstattbetrieb, Jagdwesen, Umgang mit Maschinen und 
Arbeitsgeräten.

Forstwirt/-in
Dauer 3 Jahre

     Ich hab  
Großes vor mir.  
  Im Wald  
  und im  
   Beruf.
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Ansprechpartner bei uns
Markus Bertele 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Die überbetriebliche Ausbil-
dung (Berufsschule) findet als 
Blockunterricht in Aalen oder in 
Gengenbach/Schwarzwald statt.

!

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

Die Ausbildung findet in den Forst-
betrieben der Stiftung Liebenau statt.  
Die Stiftung Liebenau besitzt ca. 1500 
ha Wald im Bodenseekreis, im Kreis 
Ravensburg, im Alb-Donau-Kreis und 
im bayerischen Allgäu. 

Einsatzstellen in der Ausbildung sind 
die Wälder der Stiftung Liebenau, der 
Holzhof Liebenau (Produktion von 
Brennholz) und unsere Forstbaum-
schule. Bei uns arbeitest du Hand in 
Hand mit Menschen mit Behinderung.

 u Was lernst du in der Ausbildung?

In der Ausbildung erwirbst du biologi-
sche, forstwirtschaftliche und techni-
sche Kenntnisse. Fächer in der Berufs-
schule sind z.B. Mathematik, Biologie, 
Waldbau, Forsttechnik. Du lernst 
außerdem alles über die Holzernte, 
Sortieren und Vermessen von Rohholz, 
Anlegen und Pflegen von Waldbestän-
den, Instandhaltung von Maschinen 
und Arbeitsgeräten.

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
Guter Hauptschulabschluss oder  
Realschulabschluss

Zusätzliche Anforderungen
• Spaß an der Arbeit im Freien und an 

körperlicher Arbeit
• Interesse am Wald und einer ab-

wechslungsreichen Tätigkeit
• Handwerkliches Geschick

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 918 € monatlich
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Was machst du als Landwirt/-in?

Als Landwirt oder Landwirtin trägst du zu unserer Nahrungsmittelversorgung 
mit pflanzlichen und tierischen Produkten bei. Dafür bearbeitest und pflegst 
du den Boden, säst Gemüse- und Getreidesamen oder pflanzt Sprösslinge an. 
Nach der Ernte müssen die Erzeugnisse gelagert, aufbereitet und vermarktet 
werden. Du fütterst und pflegst Rinder, Schweine, Hühner und andere Tiere. 
Außerdem bedienst und wartest du Maschinen, Geräte und landwirtschaftliche 
Nutzfahrzeuge.

Landwirt/-in
Dauer 3 Jahre

         T iere, Pf lanzen,  

           schw eres Gerät.   

           Das ganz
e 

         Programm.
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Ansprechpartner bei uns
Jürgen Ardelt 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Edith-Stein-Schule in Ravensburg 
www.ess-rv.de

!

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

Die Ausbildung findet im Landwirt-
schaftsbetrieb der Stiftung Liebenau 
statt. Du arbeitest bei uns Hand in 
Hand mit Menschen mit Behinderung. 

Wie abwechslungsreich die Ausbil-
dung bei uns ist, kannst du dir anhand 
folgender Zahlen vielleicht vorstellen: 
Wir bewirtschaften 250 ha Ackerfläche, 
225 ha Grünland und 85 ha Obstbau 
(teils Bio). Wir halten außerdem 135 
Mutterkühe mit Nachzucht und 300 
Schweine im Mastbetrieb. 

 u Was lernst du in der Ausbildung?

Anatomie und Physiologie der Tie-
re, Tierzüchtung und Tierfütterung, 
Pflanzenproduktion, Pflanzenschutz, 
Deutsch, Englisch, Wirtschaftskunde, 
Biologie, Chemie, Technik

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Guter Hauptschulabschluss
• Führerschein Klasse T 

Zusätzliche Voraussetzungen 
• Gerne im Freien arbeiten
• Teamfähig und belastbar sein

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 918 € monatlich
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Wir sind für dich da

Während deiner Ausbildung wirst du nicht allein gelassen.  
Wir begleiten dich persönlich durch deine Ausbildungszeit und  

ermöglichen dir selbstständiges Arbeiten im Team.  
Dank der Vielfalt unserer Aufgabenfelder erhältst du  

zudem Einblick über deinen Bereich hinaus. 
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Was machst du als Hauswirtschafter/-in?

Als Hauswirtschafter oder Hauswirtschafterin versorgst und betreust du 
Bewohner und Bewohnerinnen und Gäste in Groß- und Privathaushalten. Du 
bereitest Mahlzeiten zu und servierst diese, kaufst ein, reinigst Textilien und 
hältst Räume sauber. Dabei berücksichtigst du die Wünsche der dir anvertrauten 
Personen und bringst eigene Ideen ein z.B. bei der Speisenzubereitung oder 
Raumgestaltung. Hauswirtschafter und Hauswirtschafterinnen planen, kontrol-
lieren und optimieren die Arbeitsabläufe, Speisenangebote, Reinigungs- und 
Pflegearbeiten sowie Hygienemaßnahmen.

Hauswirtschafter/-in

Dauer 3 Jahre

     Versorgen, bet reuen,

      Wünsche er f üllen  

         und eigene  

   Ideen obendrauf.
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Ansprechpartner bei uns
Liebenau Teilhabe:  
Eminye Fleischer 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Droste-Hülshoff-Schule  
in Friedrichshafen 
www.dhs-fn.de
Matthias-Erzberger-Schule  
in Biberach 
www.mes-bc.de

!

 u Wie läuft die Ausbildung ab?

Deine Ausbildung findet im Café 
Hegenberg (zwischen Ravensburg  
und Tettnang) statt mit zahlreichen  
Praktika in weiteren Bereichen der 
Stiftung Liebenau Teilhabe.

 u Was lernst du in der Ausbildung?

• Fachkunde (dazu gehören Ernäh-
rungs- und Lebensmittellehre, 
Haushaltsführung, Familienpflege 
und Sozialpflege, Vermarktung von 
Produkten und Dienstleistungen)

• Praktische Fachkunde (dazu gehört 
das Herstellen von Speisen und 
Verpflegen von Personengruppen, 
textiles Gestalten) 

• weitere Unterrichtsfächer:  
Fachrechnen, Deutsch,  
Gemeinschaftskunde,  
Wirtschaftskunde, Religion

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
Hauptschulabschluss

Zusätzliche Anforderungen
• Sorgfalt und Einfühlungsvermögen

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 918 € monatlich
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Was machst du als Fachmann/-frau für Systemgastronomie?

Als Fachkraft für Systemgastronomie lernst du alles rund um die Themen  
Produktherstellung, Qualitätssicherung, Lebensmittelkunde und Service.  
Du regelst Arbeitsabläufe, hast die Kosten im Blick, kümmerst dich um Gäste 
und planst Verkauf und Personaleinsatz. Ein abwechslungsreicher und gleich-
zeitig anspruchsvoller Job für Menschen mit Freude am Service, an der guten 
Küche und der Liebe zum Detail.

Fachmann/-frau

für Systemgastronomie

Dauer 3 Jahre

         Für Gäste  

      das Beste. Und 

        gern auch 

       f ür mich.
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Ansprechpartner bei uns
LiSe GmbH: Patricia Schulze 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Landesberufsschule für  
Hotel- und Gaststättenberufe  
in Tettnang 
www.lbshoga.de

!

 u Wie läuft die Ausbildung ab? 

Die Ausbildung in der Liebenau Service 
GmbH, einer Tochtergesellschaft der 
Stiftung Liebenau, findet unter an-
derem in den Küchen der Kantine in 
Liebenau sowie bei Event-Caterings in 
der gesamten Region statt. 

Bei uns arbeitest du in vielen verschie-
denen Bereichen mit, z.B. in der Ar-
beitsvorbereitung, Produktionsküche, 
Kantine, Versand und Event-Catering. 
Das Besondere bei uns ist die part-
nerschaftliche Zusammenarbeit mit 
Menschen mit Behinderung.
 
Dadurch lernst du die Organisation 
aller Bereiche und Arbeitsabläufe des 
Caterings nach unserem Gastronomie-
konzept kennen. Du bist mitverant-
wortlich für die Personalplanung, das 
Marketing, die Beschaffung von Ar-
beitsmitteln und die Gästebetreuung.

 u Was lernst du in der Ausbildung?

Du lernst alles über die Hintergründe 
zur Arbeit in der Großküche und im 
Service, Marketing, Systemorganisa-
tion, außerdem die Grundlagen zum 
Personalwesen und zur Steuerung 
und Kontrolle betrieblicher Leistungs-
erstellung. Unterrichtsfächer sind 
unter anderem Mathematik, Deutsch, 
Englisch, Wirtschaftslehre.

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
Guter Hauptschulabschluss oder  
Realschulabschluss

Zusätzliche Anforderungen
• Verantwortungsbewusstsein und 

Zuverlässigkeit
• Engagement und Motivation
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 710 € monatlich
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Was machst du als Gebäudereiniger/-in?

Als Gebäudereiniger oder Gebäudereinigerin reinigst du Innen- und Außenbe-
reiche von Gebäuden. Du weißt, mit welchen Reinigungsmitteln Flecken auf 
einem Teppich entfernt werden und wie die Fassade eines Geschäftshauses 
auf Hochglanz gebracht wird. Du beurteilst Oberflächen bzw. den Grad deren 
Verschmutzung und entscheidest dich für ein geeignetes Reinigungsverfahren. 
Oft braucht es dafür spezielle Geräte, deren Bedienung Geschick erfordert. 
Wichtig ist auch die Einhaltung von Hygienekonzepten.

Gebäudereiniger/-in

Dauer 3 Jahre

  Echt sauber.  
Deshalb bin ich  
   gerne hier.
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Ansprechpartner bei uns
LiSe GmbH: Patricia Schulze 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Gewerbliche Schule Metzingen 
www.gewerbeschule- 
metzingen.de

!

 u Wie läuft die Ausbildung ab?

Die Ausbildung findet an verschie-
denen Objekten von internen und 
externen Kunden der Liebenau Service 
GmbH, einer Tochtergesellschaft der 
Stiftung Liebenau, statt. Abfahrt zu den 
jeweiligen Einsatzstellen ist immer in 
Liebenau. Das Besondere bei uns ist die 
partnerschaftliche Zusammenarbeit mit 
Menschen mit Behinderung. 

Zusätzlich zur praktischen Ausbildung 
bei uns besuchst du den Blockunter-
richt in Metzingen. Dort bist du in 
einem Wohnheim gut untergebracht.

 u Was lernst du in der Ausbildung?

Du lernst alles über die Reinigung von 
textilen und nichttextilen Fußböden, 
Glasflächen und Fassaden. Weitere 
Ausbildungsinhalte sind das Säubern 
von Gesundheitseinrichtungen, Indus-
trieanlagen und Ausstattungsgegen-
ständen. Unterrichtsfächer sind unter 
anderem Mathematik, Chemie und 
Physik.

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
Guter Hauptschulabschluss

Zusätzliche Anforderungen
• Verantwortungsbewusstsein und 

Zuverlässigkeit
• Engagement und Motivation
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 670 € monatlich
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Textilreiniger/-in

Dauer 3 Jahre

Was machst du als Textilreiniger/-in?

Als Textilreiniger oder Textilreinigerin wäscht und reinigst du Textilien aller 
Art. Das hört sich erst mal einfach an – es steckt aber einiges dahinter! Textil-
reiniger bedienen und warten computergesteuerte Wasch-, Reinigungs- und 
Finishingmaschinen. Sie müssen wissen, ob man einen Fleck vorbehandeln 
muss, welches Waschmittel das Richtige ist und welches Material welche Art 
der Reinigung braucht.

        Spaß am  

  Großwäschemachen. 

   Und viel St of f  

     f ür eigene  
        Träume.
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 u Wie läuft die Ausbildung ab?

Deine Ausbildung findet in der Wä-
scherei der Liebenau Service GmbH, 
einer Tochtergesellschaft der Stiftung 
Liebenau, in Liebenau statt. Saubere 
und intakte Wäsche ist für uns ein 
Stück Lebensqualität. Wir reinigen 
Kleidung jeglicher Art, insbesondere 
Berufskleidung, Hotel- und Gastrono-
miewäsche und Wäsche aus Pflegeein-
richtungen. 

Als Auszubildender bei uns arbeitest 
du in einer modernen Großwäscherei, 
die ihren Kunden hygienisch saubere 
Wäsche auf höchstem Niveau liefert.  
Das Besondere bei uns ist die part-
nerschaftliche Zusammenarbeit mit 
Menschen mit Behinderung.

 Zusätzlich zur praktischen Ausbildung 
bei uns besuchst du den Blockunter-
richt in Frankfurt. Dort bist du in einem 
Wohnheim gut untergebracht.

 u Was lernst du in der Ausbildung?

Du lernst alles über die Grundlagen 
der Pflege, Behandlung und Verede-
lung verschiedener Textilien, außer-
dem Grundlagen zu den chemischen 
und physikalischen Prozessen des 
Waschens und Reinigens. 
Zum Ausbildungsinhalt gehören auch 
Bedienung und Handhabung von Reini-
gungsmaschinen, Kundenberatung und 
Durchführung von qualitätssichernden 
Maßnahmen. Unterrichtsfächer sind 
unter anderem Mathematik, Chemie, 
Wirtschafts- und Sozialkunde.

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
Guter Hauptschulabschluss 

Zusätzliche Anforderungen
• Verantwortungsbewusstsein und 

Zuverlässigkeit
• Engagement und Motivation
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 580 € monatlich

Ansprechpartner bei uns
LiSe GmbH: Patricia Schulze 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Frankfurter Schule für Beklei-
dung und Mode in Frankfurt 
www.modeschule.de

!





39

Eine sichere Größe

Die Stiftung Liebenau ist die größte soziale Einrichtung für die Ausbil-
dung von sozialen, kaufmännischen und gewerblichen  

Berufen im Raum Bodensee/Oberschwaben. Mit klaren Werten: Wir 
stehen für eine christlich fundierte Menschlichkeit,  
für hohes Fachwissen und für solides Wirtschaften. 
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Was machst du nach dem Studium?

Soziale Arbeitsabläufe wollen geplant, finanziert und qualitativ überprüft sein. 
Hier kommen Sozialmanager und Sozialmanagerinnen zum Einsatz. Du bildest 
die Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Sozialem. Fundierte Kenntnisse im 
sozialpädagogischen und wirtschaftlichen Bereich kennzeichnen dieses Berufs-
bild. Als Sozialmanager bist du praktisch in allen sozialen Bereichen einsetzbar  
 – von der Organisation über Controlling, Personal, Marketing, Fundraising bis 
zum Qualitätsmanagement.

Duales Studium Sozialmanagement

Dauer 3 Jahre

   Soziales  
und Wir tschaf t  
   verbinden. 
Und den f rischen  

  Wind mitnehmen.
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Ansprechpartner bei uns
Liebenau Teilhabe:  
Margarete Crönert 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Duale Hochschule:  
DHBW Heidenheim 
www.dhbw-heidenheim.de

!

 u Wie läuft das Studium ab?

Beim Dualen Studium wechseln sich 
Theorie und Praxis ab. Die Praxispha-
sen finden bei uns in der Liebenau 
Teilhabe gemeinnützige GmbH statt, 
einer Tochtergesellschaft der Stiftung 
Liebenau. Die Studienphasen sind an 
der Dualen Hochschule in Heidenheim.

Bei uns wirst du an den Schnittstellen 
zwischen sozialer Arbeit und Betriebs-
wirtschaftslehre eingesetzt. Du lernst 
verschiedene sozialpädagogische, wirt-
schaftliche und verwaltungstechnische 
Aufgabengebiete kennen.

 u Was lernst du im Studium?

Der Studiengang verleiht den Bache-
lor of Arts in Soziale Arbeit mit dem 
Schwerpunkt Sozialmanagement. Im 
Rahmen des Studiengangs kann die 
Zusatzprüfung zum Betriebswirt/in 
(IHK) abgelegt werden. 

Studienfächer: Theorie der sozialen 
Arbeit, Psychologie, Sozialpolitik, So-
ziologie, Philosophie, Gesundheitswis-
senschaften, Methodisches Handeln, 
Soziale Einzelhilfe, Soziale Gruppen-
arbeit, Betriebswirtschaftslehre und 
Volkswirtschaftslehre, Recht, EDV

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Allgemeine oder fachgebundene 

Hochschulreife oder
• Fachhochschulreife mit bestandenem 

Studierfähigkeitstest

Eine einjährige Vorerfahrung in einer 
Wohngruppe der Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH ist bei uns Vor-
aussetzung für die Studienzulassung.

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 918 € monatlich



42

Was machst du nach dem Studium?

Als Sozialarbeiter oder Sozialarbeiterin assistierst du Menschen mit Behin-
derung, die ihre persönlichen Angelegenheiten nicht mehr selbstständig 
erledigen können. Darüber hinaus planst, organisierst und koordinierst du 
Leistungen für Hilfebedürftige. Du informierst und berätst über ambulante und 
stationäre Wohnangebote.

Duales Studium Soziale Arbeit

Dauer 3 Jahre

  A lles im Blick f ür  

   Hilf ebedür f t ige. 

    Und das, was  

   mich voranbringt.
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Ansprechpartner bei uns
Liebenau Teilhabe:  
Margarete Crönert
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Duale Hochschule:  
DHBW Villingen-Schwenningen 
www.dhbw-vs.de

!

 u Wie läuft das Studium ab?

Beim Dualen Studium wechseln sich 
Theorie und Praxis ab. Die Praxispha-
sen finden bei uns in der Liebenau 
Teilhabe gemeinnützige GmbH statt, 
einer Tochtergesellschaft der Stiftung 
Liebenau. Die Studienphasen sind an 
der Dualen Hochschule in Villingen- 
Schwenningen.

Bei uns bekommst du Einblick in 
verschiedenste Schwerpunkte der 
Beratung und Begleitung von Men-
schen mit Behinderung. Du wirkst mit 
bei Konzeptions-, Planungs-, Organisa-
tions-, Leitungs- und Koordinierungs-
aufgaben. 

 u Was lernst du im Studium?

Grundlagen der Sozialarbeit bzw. 
Sozialpädagogik sind Geschichte und 
Theorie der Sozialen Arbeit, Sozialpo-
litik, Kommunikation und Interaktion, 
Psychosoziale Rehabilitation, Recht 
und Organisation der sozialen Dienste 
und Einrichtungen, Betreuungsrecht, 
Psychomotorische Gesundheitsförde-
rung.

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Allgemeine oder fachgebundene 

Hochschulreife oder
• Fachhochschulreife mit bestandenem 

Studierfähigkeitstest

Eine einjährige Vorerfahrung in einer 
Wohngruppe der Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH ist bei uns Vor-
aussetzung für die Studiumszulassung.

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 918 € monatlich
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Was machst du nach dem Studium?

Kundenorientierung, Wettbewerb, Wirtschaftlichkeit und Kooperationsformen 
rücken im Gesundheitsbereich immer stärker in den Mittelpunkt. Das Ma-
nagement von Kliniken und anderen Unternehmen im sozialen Bereich sieht 
sich daher zukünftig großen Herausforderungen gegenüber. Der Studiengang 
BWL-Gesundheitsmanagement bereitet dich darauf vor, verantwortungsvolle 
Aufgaben in diesem Bereich zu übernehmen z.B. im Finanzbereich, im Perso-
nalwesen oder im Marketing.

Duales Studium

BWL-Gesundheitsmanagement

Dauer 3 Jahre

   In einem wachsenden 

        Markt mitmischen. 

   Und knackige  

     A ussichten 
      genießen.
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Ansprechpartner bei uns
Johanna Wurm 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Duale Hochschule:  
DHBW Ravensburg 
www.dhbw-ravensburg.de

!

 u Wie läuft das Studium ab?

Die Praxis- und Studienphasen finden 
im halbjährlichen Wechsel statt. Die 
Studienphasen sind an der Dualen 
Hochschule in Ravensburg. 

Bei uns lernst du verschiedene Ab-
teilungen des Verwaltungsbereichs 
kennen z.B. Krankenhausverwaltung, 
Finanzen und Controlling, Personal-
management, Kommunikation und 
Fundraising. Du wirst auch in Verwal-
tungsbereichen unserer Tochtergesell-
schaften eingesetzt. So wird das Duale 
Studium sehr abwechslungsreich und 
erlaubt einen Einblick in verschiedens-
te kaufmännische Aufgabenfelder. 
Dabei unterstützt du bei täglich anfal-
lenden Aufgabenstellungen und wirkst 
bei Projekten mit. 

Wir gestalten den Ablauf des Dualen 
Studiums in engem Kontakt mit dir 
und berücksichtigen deine Interessen.

Unsere Auszubildenden treffen sich 
in regelmäßigen Abständen, um mehr 
über die Stiftung Liebenau zu erfah-
ren und um zusammenzuwachsen. 

 u Was lernst du im Studium?

• Grundlagen zur allgemeinen 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-
schaftslehre, Recht und Finanzbuch-
führung

• Gesamtüberblick über das Gesund-
heitswesen mit seinen drei Berei-
chen der ambulanten, stationären 
und rehabilitativen Einrichtungen

• Zusammenspiel der politischen, 
vertragsrechtlichen und juristischen 
Rahmenbedingungen

• Changemanagement, Controlling 
und Facilitymanagement

• Englisch, Teamtraining und Präsen-
tationskompetenz

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Allgemeine oder fachgebundene 

Hochschulreife
• Fachhochschulreife mit bestandenem 

Studierfähigkeitstest

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 918 € monatlich
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Was machst du nach dem Studium?

Als Industriebetriebswirt und Industriebetriebswirtin planst, organisierst und 
überwachst du Geschäftsaktivitäten in einem Unternehmen. Durch das duale 
Studium BWL-Industrie bist du optimal vorbereitet auf den beruflichen Ein-
stieg in Tätigkeitsfelder wie Einkauf, Personal, Controlling und Marketing.

Duales Studium BWL-Industrie

Dauer 3 Jahre

    Planen, organisier
en,  

  Ideen einbringen. 

   Für mein Projekt 

      Karriere.
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Ansprechpartner bei uns
Johanna Wurm 
Kontakte siehe Seite 52

Mögliche Schulen
Duale Hochschule:  
DHBW Ravensburg 
www.dhbw-ravensburg.de

!

 u Wie läuft das Studium ab? 

Die Praxis- und Studienphasen finden 
im 3-monatigen Wechsel statt. Die 
Studienphasen sind an der Dualen 
Hochschule in Ravensburg.
 
Bei uns lernst du verschiedene Ab-
teilungen des Verwaltungsbereichs 
kennen z.B. Controlling, Personalma-
nagement, Kommunikation und wirst 
auch in Verwaltungsbereichen unserer 
Tochtergesellschaften eingesetzt. Da-
bei unterstützt du bei täglich anfallen-
den Aufgabenstellungen und wirkst 
bei Projekten mit. So wird dein Duales 
Studium sehr abwechslungsreich. 

Wir gestalten den Ablauf des Dualen 
Studiums in engem Kontakt mit dir 
und berücksichtigen deine Interessen. 

Unsere Auszubildenden treffen sich 
in regelmäßigen Abständen, um mehr 
über die Stiftung Liebenau zu erfah-
ren und um zusammenzuwachsen. 

 u Was lernst du im Studium?

Kernmodule in den ersten beiden 
Studienjahren sind z.B. allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-
schaftslehre, Materialwirtschaft, 
Kosten- und Leistungsrechnung, 
Marketing und Personal. Im dritten 
Studienjahr kannst du entsprechend 
deinem Interesse zwei Vertiefungsrich-
tungen wählen. Zur Förderung interna-
tionaler Kompetenzen beinhaltet das 
Studienangebot auch das Internationa-
le Management von Unternehmen. 

Deine methodischen und sozialen 
Kompetenzen entwickelst du im 
Studium weiter z.B. Statistik, Wirt-
schaftsenglisch, Projektmanagement, 
Planspiele, Präsentations- und Kom-
munikationstraining, SAP, Exkursionen 
oder Business Etikette.

 u Wer kann sich bewerben?

Zulassungsvoraussetzung
• Allgemeine oder fachgebundene 

Hochschulreife
• Fachhochschulreife mit bestandenem 

Studierfähigkeitstest

€   
 Ausbildungsvergütung brutto 
ab ca. 918 € monatlich



   Reinschnuppern,  

 w irken lassen -  
   und sehen  
 was mir liegt.
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Warum ein FSJ/BFD oder ein Praktikum machen?

Ein Freiwilligendienst oder ein Praktikum bieten dir die Möglichkeit, einen 
Beruf oder die Arbeit im sozialen Bereich näher kennen zu lernen. Du begeg-
nest den unterschiedlichsten Menschen, sammelst wertvolle Erfahrungen und 
kannst dich dabei persönlich weiterentwickeln. 

FSJ, BFD 

und Praktikum
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 u Wie läuft ein Freiwilligendienst ab? 

Durch einen Freiwilligendienst wie 
das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) und 
der Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
kannst du Menschen begleiten und 
unterstützen oder auch deine hand-
werklichen Fähigkeiten und dein 
technisches Wissen für Menschen 
einsetzen. 

Du hast die Möglichkeit, unsere 
Gesellschaft mitzugestalten und 
Gemeinschaft zu erfahren. Dabei 
kannst du deine Persönlichkeit und 
Kompetenzen weiterentwickeln, dich 
beruflich orientieren und Berufsfelder 
im sozialen Bereich kennen lernen.
Ein Freiwilligendienst dauert 6 – 18 
Monate. Du bekommst ein Taschen-
geld und ggf. freie Unterkunft.

Übrigens: Das FSJ/BFD wird als 
Wartezeit fürs Studium und oft als 
Vorpraktikum für die Ausbildung im 
sozialen Beruf anerkannt. 

Ansprechpartner bei uns
In der Stiftung Liebenau kannst 
du deinen Freiwilligendienst und 
dein Praktikum in ganz unter-
schiedlichen Aufgabenbereichen 
wählen. 

Nähere Informationen und 
Ansprechpartner findest du auf 
www.stiftung-liebenau.de 
/ausbildung.

 u Was lernst du im Praktikum?

Ein Praktikum ist die einfachste 
Möglichkeit, ein Berufsbild besser 
kennen zu lernen. Du siehst für einen 
Tag, mehrere Tage oder auch Wochen 
hinter die Kulissen eines Berufes und 
lernst so Inhalte und Arbeitsalltag 
kennen. 

• Schnupperpraktikum: Ein Schnup-
perpraktikum bietet Gelegenheit, 
einen Beruf kennenzulernen. Die 
Dauer kann frei vereinbart werden. 

• Praktikum zur Berufsorientierung: 
Für Schülerinnen und Schüler, die 
ihren Berufswunsch überprüfen 
möchten, bieten wir ein Praktikum 
in den verschiedenen Ausbildungs-
bereichen an. 

• Vorpraktikum: Ein einjähriges Vor-
praktikum ist Voraussetzung für die 
Ausbildung zur/zum Heilerziehungs-
pfleger/-in, zur/zum Jugend- und 
Heimerzieher/-in und für die dualen 
Studiengänge Soziale Arbeit und 
Sozialmanagement. 

!
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Sei mit uns für Menschen da!

Die Stiftung Liebenau ist in den Aufgabenfeldern Bildung, Familie,  
Gesundheit, Lebensräume, Pflege, Service und Teilhabe tätig.  

Dieses große Angebot ermöglicht es, für jeden Menschen eine  
individuelle Lösung zu gestalten. Gemäß unserem Leitwort:  

In unserer Mitte – Der Mensch. 
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Deine Ansprechpartner

Du bist auf der Suche nach einer passenden Ausbildung? Oder du hast Fragen 
zur Ausbildung bei uns? Dann einfach zum Hörer greifen und anrufen. Deinen 
Ansprechpartner findest du beim jeweiligen Ausbildungsberuf. 

Jürgen Ardelt
Telefon 07542 10-1291

juergen.ardelt@stiftung-liebenau.de

Markus Bertele
Telefon 07542 10-1659

markus.bertele@stiftung-liebenau.de

Eleonore Buhmann
Telefon 07542 10-4033

eleonore.buhmann@stiftung-liebenau.de

Margarete Crönert
Telefon 0171 7659236

margarete.croenert@stiftung-liebenau.de

Eminye Fleischer
Telefon 07542 10-2115

jobs.teilhabe@stiftung-liebenau.de

Peter Fröhlich
Telefon 07542 10-5369

peter.froehlich@stiftung-liebenau.de

Barbara Hagel
Telefon 0751 3555-6184

bewerbung.bbw@stiftung-liebenau.de

Joachim Locher
Telefon 07542 10-1141

joachim.locher@ligas-gmbh.de

Patricia Schulze
Telefon 07542 10-7008

bewerbung@lise-gmbh.de

Leonie Thoma
Telefon 07542 10-2331

leonie.thoma@stiftung-liebenau.de

Johanna Wurm
Telefon 07542 10-1229

jobs@stiftung-liebenau.de

Thomas Wuttke
Telefon 07542 10-1147

thomas.wuttke@stiftung-liebenau.de

Genau me in Ding.
   Das mach  

ich jet zt e inf ach
!
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Deine Bewerbung

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende deine Bewerbung an die bei 
den einzelnen Ausbildungsberufen genannten Ansprechpartner. Bei manchen 
Ausbildungsberufen sind mehrere Ansprechpartner genannt, weil die Ausbil-
dung von mehr als einer Tochtergesellschaft der Stiftung Liebenau angeboten 
wird.Bei Fragen beraten wir dich gerne.

Du bist dir nicht sicher, an wen du dich wenden sollst oder hast allgemeine 
Fragen? Hier bist du auf jeden Fall richtig:

Johanna Wurm
Telefon 07542 10-1229
jobs@stiftung-liebenau.de  

Genau me in Ding.
   Das mach  

ich jet zt e inf ach
!
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In unserer Mitte – Der Mensch 

Die Stiftung Liebenau befähigt Menschen, die besondere 
Unterstützung benötigen, zu größtmöglicher Selbstbestim-
mung und einer Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. 

Wir sind in den Aufgabenfeldern Bildung, Familie, Gesund-
heit, Lebensräume, Pflege, Service und Teilhabe tätig.  
Unsere Einrichtungen, Dienste und sozialraumorientierten 
Aktivitäten verstehen sich als partnerschaftliche Stärkung 
der Selbsthilfe. Dank unserem vielfältigen Angebot gestal-
ten wir für jeden Menschen eine individuelle Lösung. 

Leitend für unser Handeln sind eine christlich fundierte 
Menschlichkeit, eine hohe Fachlichkeit und nachhaltige 
Wirtschaftlichkeit. 

1870 initiiert, ist die Stiftung Liebenau als gemeinnütziges 
Sozial-, Gesundheits- und Bildungsunternehmen auf  
kirchlich-katholischer Grundlage in Deutschland, Öster-
reich, Italien, der Schweiz, der Slowakei und Bulgarien tätig.

A lle Inf os unter : 

stif tung-liebenau.d e 
/ausbild ung



A lle Inf os unter : 

stif tung-liebenau.d e 
/ausbild ung
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